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Beschluss

(gegen die Stimmen von SPD und ÖDP):

1. Der Stadtrat nimmt vom Vortrag der Referentin Kenntnis. 

2. Der Stadtrat stimmt einer vertiefenden Untersuchung des südlich zwischen 

Corneliusbrücke und Wehr VI gelegenen Bereichs 1 der Variante 2 „Große 

Isar – Teilbereiche“ entsprechend Punkt 11 im Vortrag der Referentin zu. 

Als Grundlage dieser vertiefenden Untersuchung wird das Referat für 

Gesundheit und Umwelt beauftragt, eine grundsätzliche Einschätzung des 

Haftpflichtversicherers sowie der Sicherheitsbehörden zu der in der 

Machbarkeitsstudie getroffenen Bewertung der Variante 2 einzuholen.

3. Das Baureferat wird beauftragt, in Abstimmung mit dem Referat für 

Gesundheit und Umwelt sowie mit dem Referat für Stadtplanung und 

Bauordnung die Vorplanung für den Bereich 1 der Variante 2 „Große Isar – 

Teilbereiche“ zu 

erstellen, vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen finanziellen und 

personellen Ressourcen im Haushaltseckdatenverfahren. 

Im Zuge der Vorplanung sollen die Bürgerinnen und Bürger vor Ort 

beteiligt werden. 

4. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, im Rahmen der 

Vorplanung für ein Isarflussbad die auftretenden Haftungsfragen gemeinsam 

mit der Stadtkämmerei begleitend gutachterlich klären zu lassen.

5. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, über die Ergebnisse 

zu den Antragspunkten 2, 3 und 4 zu gegebener Zeit im Stadtrat zu berichten. 

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrats. 


